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Ruhig und achtsam
handarbeiten
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Liebe Leser*innen,
in diesem Heft werden Sie viele wunderbare Momente  
aus den zurückliegenden Sommermonaten unserer  
Senioren-Residenzen sehen: Fotos von tollen Sommer-
festen, fröhlichen Ausflügen und vielen anderen liebe-
voll gestalteten Gemeinschaftserlebnissen. 
Lebensfreude pur!

Doch zum Leben im Alter gehören auch die leisen,  
herausfordernden Phasen. Neben der körperlichen 
Fitness ist das psychische Wohlbefinden entscheidend 
für die Lebensqualität. Wenn die Seele Unterstützung 
braucht – sei es durch Demenz, Ängste oder Depres- 
sionen –, sind unsere spezialisierten Teams feinfühlig  
an der Seite der Betroffenen.

Erfahren Sie in unserem Aktuelles-Artikel, wie wir in  
geschützten Wohnbereichen Orte der Sicherheit und  
Geborgenheit schaffen. Uns ist wichtig: Jeder Mensch 
wird in seiner Einzigartigkeit wertgeschätzt. Durch  
Toleranz, Akzeptanz und eine geschulte, einfühlsame 
Kommunikation erhalten wir die Eigenständigkeit und 
binden auch Angehörige eng ein.

Herzlichst, Ihr Andreas Bochem
(Geschäftsführer)

In einer Welt, in der alles immer  
schneller zu werden scheint, 
braucht es Momente, die einen 
langsamer und achtsam werden 
lassen: Die erleben viele beim 
sogenannten Slow DIY, dem ent-
schleunigenden Heimwerken.

Dabei sind die Tätigkeiten vielseitig, 
einfach zugänglich und mit Mate-
rialien, die sich in der Natur oder  
im Haushalt leicht finden lassen.  
Ob Stricken, Bemalen, Bekleben,  
Schrauben, Bepflanzen oder  
Flechten. Im Mittelpunkt steht 
das bewusste Erleben im Tun. Dies 
schafft innere Ruhe und gleichzeitig 
Schönes oder lässt mit den eigenen 
Händen im eigenen Tempo aus 
Altem Neues entstehen. 

GEWINNSPIEL 
Auch in diesem Heft bringen die kleinen 
Käfer Glück und Gewinne. Wie viele 
Käfer zählen Sie? Senden Sie uns eine 
Postkarte mit der Lösung an: 

BELLINI Senioren-Residenzen GmbH 
Am Alten Posthof 3
50667 Köln

oder geben Sie Ihre Postkarte an unserer  
Rezeption ab. Einsendeschluss ist der  
30. September 2026. Wir wünschen 
Ihnen viel Glück.
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Zur Pflege im Alter gehört neben der körperlichen 
Gesundheit immer auch das psychische Wohl-
befinden. Deshalb bietet BELLINI unter anderem 
an einem Standort wöchentlich das Demenzcafé 
CONFETTI an.

Denn eines steht fest: Die häufigste Ursache für 
Pflegebedürftigkeit im Alter ist Demenz. Diese und 
andere psychische Erkrankungen sind das Fachgebiet 
der Gerontopsychiatrie. Auch Depressionen, Ängste, 
Suchterkrankungen oder Verwirrtheit machen einen 
großen Teil der seelischen Belastungen aus, bei denen 
die Gerontopsychiatrie feinfühlig unterstützt.

Neue Kraft durch gemütliche Auszeit

Für BELLINI ist das Ziel es, Seniorinnen und Senioren 
mit demenziellen Erkrankungen bestmöglich zu ver-
sorgen, damit sie und Angehörige neue Kraft schöp-
fen können. Das Konzept Demenzcafé CONFETTI hilft 
dabei, indem es einen Ort schafft, an dem Erkrankte –  
auch als Gäste von außerhalb der Residenzen – ihre 
Begleitpersonen und das Fachpersonal gemeinsam 
gemütliche Stunden verbringen können. Bei Kaffee 
und Kuchen, ergänzt durch Freizeitangebote oder  
Gesprächsstunden, werden Fähigkeiten erhalten und 
alle können sich frei entfalten.

Wertschätzen und Zulassen

Egal, von welcher seelischen Erkrankung Bewohnerin-
nen oder Bewohner betroffen sind – ihr Wohlergehen 
hängt in jedem Bereich davon ab, wie sicher und 
geborgen sie sich fühlen. Die Pflegekräfte in allen 
BELLINI-Residenzen respektieren und wertschätzen 
die Persönlichkeit, die Lebensgeschichte und das ganz 
individuelle Erleben jedes Einzelnen. Das gilt beson-
ders im verständnisvollen Umgang mit Menschen mit 
Demenz. Hier ist das „Zulassen“ die wichtigste Grund-

Gerontopsychiatrische Angebote   

Die Psyche pflegen 
und schützen

lage: Die Fachkräfte nehmen die Handlungen der 
Betroffenen so an, wie sie sind, und begegnen ihnen 
mit Toleranz und Akzeptanz.

Gefühle stehen im Mittelpunkt

Eine einfühlsame Kommunikation zwischen Pflege-
personal und den Betroffenen ist besonders wichtig: 
Pflegende und Betreuende erkennen die Gefühlslage 
und gehen geschult darauf ein, anstatt etwa gegen-
teilige Behauptungen richtigzustellen. Denn das gibt 
Sicherheit und schafft Vertrauen. Gleichzeitig unter-
stützen die Mitarbeitenden einfühlsam beim Kommuni- 
zieren sowie bei der Ernährung und Körperpflege.

Eigenständigkeit erhalten – Geborgenheit schaffen

Damit Bewohnerinnen und Bewohner mit psychischen 
Krankheiten so selbstbestimmt und eigenständig wie 
möglich bleiben, richten die Senioren-Residenzen ihr 
Handeln ganz nach deren Bedürfnissen aus. Dazu ge-
hört es auch, die Angehörigen eng einzubinden. Denn 
alles, was dazu beiträgt, dass sich die Seniorinnen und 
Senioren bei BELLINI rundum geborgen fühlen, ist von 
Herzen willkommen.

WIR SIND BELLINI

Verena Jeukens

Pflegedienstleiterin und  
Praxisanleiterin  
in der Senioren-Residenz Krefeld

Schon fast 15 Jahre kenne ich BELLINI Krefeld: Im 
Dezember 2011 fing ich dort als Pflegefachkraft an 
und machte meine Weiterbildung zur Praxisanleitung 
und Wohnbereichsleitung. 2017 ging ich den nächsten 
Schritt und absolvierte die Weiterbildung zur Pflege-
dienstleitung, seitdem ist das meine Position in der 
Residenz. Ich bilde mich gerne weiter und eignete mir 
über die Jahre viel Fachwissen an. Ich bin sehr struk-
turiert und habe meine eigene Ordnung – doch das 
Menschliche ist für mich das A und O: Durch meine 
große Empathie für alle ist mein Ohr immer offen für 
die Mitarbeitenden, Bewohnerinnen und Bewohner.

Meine Zeit und meinen Arbeitsplatz in der Krefelder 
Senioren-Residenz schätze ich sehr, denn die Werte, 
die dort gelebt werden, stimmen mit meinen überein: 
Jeden Tag habe ich die Möglichkeit, meinen Mitmen-

AKTUELLES

STIMMEN AUS UNSEREN SENIOREN-RESIDENZEN

schen mit Respekt, Wärme und Aufmerksamkeit zu 
begegnen. Für mich ist es schön, zu sehen, wie selbst 
kleine Gesten – ob ein Gespräch, ein Lächeln oder 
eine helfende Hand – den Alltag der Bewohnenden 
bereichern. Und so vielfältig wie die Menschen, so 
vielfältig sind auch die Aufgaben.

2024 war das Jahr, in dem ich Mama geworden bin 
und in Elternzeit ging. Im Januar 2026 kehrte ich 
zurück und die Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
ist mir wichtig. Das Beste: Bei BELLINI kann ich beides 
wunderbar vereinbaren, so war es mir beispielsweise 
möglich, direkt wieder in Vollzeit zu arbeiten. Diese 
Balance gibt mir Kraft und Zufriedenheit, sowohl an 
der Arbeit als auch zu Hause.
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GUT ZU WISSEN

Geldern

Dorsten
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Winterberg
Krefeld

IN UNSEREN  
SENIOREN-RESIDENZEN 
IST IMMER VIEL LOS

Unsere Häuser sind für die uns anvertrauten 
Menschen ein echtes Zuhause. Der Zusam-
menhalt der Hausgemeinschaft ist eng. 
Dazu tragen neben dem alltäglichen Zusam-
mensein auch gemeinsame Erlebnisse bei. 
Ob Kunst und Kultur, Feiern und Feste oder 
gemeinsame Ausflüge – unsere Betreuungs-
dienste haben immer viele gute Ideen, um 
den Alltag abwechslungsreich zu gestalten. 
Auf den folgenden Seiten haben wir die 
schönsten Aktionen aus den letzten Monaten 
für Sie zusammengestellt. 

STANDORTE

So können auch Sie in Ruhe mit den Händen 
etwas Schönes erschaffen:

• �Gärten im Kleinformat gestalten durch das 
Anlegen von Kräuter- oder Blumenpflanzen in 
Einmachgläsern, Kisten oder altem Porzellan.

• �Stricken, Häkeln und Nähen mit einfachen 
Mustern für Deckchen, Schals, Topflappen oder 
Duftsäckchen, die mit Lavendel, Kamille oder 
Rosenblättern befüllt werden.

• �Naturmaterialien bearbeiten durch Pressen 
und Trocknen von Blüten, Blättern, Fasern, 
Früchten und Samen. Das Binden und Flechten 
von Kränzen oder Bemalen, Beschriften und 
Bekleben von gefundenen Steinen sowie Holz 
oder Rinde eignet sich ebenfalls. 

• �Erinnerungen und Grüße persönlich auf- 
werten durch Aufbewahrungskisten, Fotoalben  
und -rahmen verzieren, Briefpapier verschönern, 
Karten basteln oder Collagen aus alten Zeit-
schriften, Notizen, Fotos und Postkarten  
zusammenstellen. 

• �Upcycling als kreative Wiederverwertung von 
Dingen wie Gläsern, Kisten, Stoffresten, Papier 
und Kartons, die sonst weggeworfen würden. 
Oft lassen sich Reparaturen durchführen oder 
kaputte Stellen ansprechend überdecken.

Bewusst langsam handarbeiten und schöne Dinge 
selbst gestalten: Das ist in Deutschland gerade 
ein Trend. Das achtsame Kreativwerden wird auch 
„Slow DIY“ genannt – das ist Englisch und bedeu-
tet so viel wie „langsames Selbermachen“. Ganz 
in Ruhe einer Handarbeit oder handwerklichen 
Tätigkeiten nachzugehen, ist eine Möglichkeit, 
den Alltag und das Umfeld zu verschönern und 
sich wohlzufühlen. 

Alte Fertigkeiten neu entdecken: Gerade Seniorinnen 
und Senioren haben im Laufe ihres Lebens oft Fähig-
keiten wie Stricken, Schrauben oder Malen gelernt. 
Im Gegensatz zu früher, als das Tun oft aus der Not 
entstand und das schnelle Ergebnis wichtiger war –  
zum Beispiel beim Stricken eines Pullis –, geht es 
beim entschleunigenden Handarbeiten mehr um die 
Erfahrung an sich. Der Weg ist das Ziel und dabei wir-
ken ruhige, wiederholende Arbeiten entspannend und 
stressreduzierend. Die Motorik und die Konzentration 
werden ganz nebenbei mitgefördert, genauso wie  
positive Emotionen: Am Ende des Prozesses fühlen 
sich viele stolz, etwas mit den eigenen Händen  
geschaffen zu haben.

Mit einfachen Mitteln kreativ sein und in Erinnerungen 
schwelgen: Bei Slow DIY benötigen die Heimwerke-
rinnen und Heimwerker keine teuren oder speziellen 
Materialien – wichtiger ist eine leichte Zugänglichkeit. 
Einfache Alltags- oder Naturmaterialien können ver-
wendet und kaputte Gegenstände repariert oder auf-
gewertet werden. Besonders viel Freude bereitet es 
einigen, wenn sie sich beispielsweise in einer Bastel-
gruppe zusammenschließen, sich gegenseitig helfen 
und sich mit anderen über ihre Projekte austauschen. 
Gemeinsam den Moment zu genießen, macht das 
Leben lebenswert und stärkt das Vertrauen innerhalb 
der Gemeinschaft. 

Kreativsein 
ohne Eile 
ist voll im Trend 

76



SENIOREN-RESIDENZ KREFELD

Da steht ein Pferd auf dem Flur! Ach nein, es sind doch 
nur die drei lieben Mini-Ponys Mary, John Boy und 
Mandy von Carole Weidemann aus Breckerfeld, die am 
20. Mai 26 erneut zu Besuch waren. Einmal per Aufzug 
in die Wohnbereiche und Streicheleinheiten abholen. 
Entspannt und auf Augenhöhe konnten auch bettläge-
rige Bewohner eine Weile die ruhigen Ponys erleben 
und mit Möhren füttern.

Am 9. Juli 26 warteten viele Bewohner*innen nach 
dem Kaffee im Garten auf tierischen Besuch: Sokrates 
und Amaru von den Dycker Alpakas mit ihren Begleiten-
den Desiree und Frank Walbaum aus Nettetal. Neben 
spannenden Informationen über die südamerikani-
schen Fluchttiere gab es viel Nähe zu den Tieren. Ob 
beim Füttern mit frischem Gras oder mit Mineralfutter, 
jeder der wollte, hatte eine Weile den 13-jährigen  
Sokrates und später auch den siebenjährigen Amaru 
fast für sich allein. Krönung des Besuchs war ein  
Küsschen vom Alpaka auf die Stirn oder Wange.

Überall sah man strahlende Gesichter. Wir sagen DANKE 
und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen mit 
beiden Gruppen!

Gemeinsam mit Polizeihauptkommissarin Ramona Hagens 
und ihren Kollegen Herr Többen und Herr Leigraf vom 
Präventionsteam der Polizei Krefeld fand eine praxisnahe 
Informationsveranstaltung rund um den sicheren Umgang 
mit dem Rollator statt. Unterstützt wurde das Team von 
den Experten Herrn Christian Geppert und Herrn Schmidt 
von Activ Medical, welche die Rollatoren der Bewohnerin-
nen und Bewohner auf ihre Sicherheit überprüften. Neben 
wertvollen Tipps zum Bremsen, Wenden und der Nutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel konnten die Teilnehmenden 
ihr Können in einem Parcours direkt ausprobieren. Zum 
Abschluss bedankten sich die Bewohner*innen mit einem 
Blumenstrauß und kleinen Präsenten für die gelungene 
und informative Veranstaltung.

Ganz im Zeichen der Fußball-Weltmeisterschaft stand 
das Sommerfest von BELLINI Krefeld am 20. Juni 2026. 
Bewohnerinnen und Bewohner, Mitarbeitende sowie 
zahlreiche Gäste genossen einen abwechslungsreichen 
Tag mit Torwand, Kicker, Hüpfburg, Kreativangeboten 
und vielen kulinarischen Köstlichkeiten vom Grill.

Für beste Stimmung sorgte erneut das Duo „The 
Moonlights“ aus Xanten mit Party-Hits und Oldies. 
Erfrischungen, Slush-Eis und ein kleiner Pool boten an 
diesem heißen Sommertag willkommene Abkühlung. 
Zum 20-jährigen Bestehen der Band überreichte die 
Residenz als besondere Anerkennung eine liebevoll 
gestaltete Collage.

Im Rahmen des Festes wurden außerdem langjährige 
Mitarbeiterinnen geehrt, die der Residenz auch nach  
ihrem Renteneintritt erhalten bleiben. Einrichtungslei-
terin Sandra Trispel dankte den beliebten Mitarbeite-
rinnen aus der Verwaltung Elke Assmann und Helga 
Hage-Hülsmann, der „guten Fee des Hauses“, Pflege-
assistentin Helga Prinzke sowie der Servicekraft Sonja 
Thieme für ihr großes Engagement. So wurde das  
Sommerfest einmal mehr zu einem gelungenen Tag 
voller Freude, Musik und Gemeinschaft.

TIERISCH BEGEISTERT

ROLLATOR-SICHERHEITSTRAINING 

SENIOREN-RESIDENZ KREFELD

Unser Sommerfest im WM-Fieber
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SENIOREN-RESIDENZ KREFELD

Mit viel Engagement und guter Stimmung wurde bei 
BELLINI Krefeld der Mai begrüßt. Dank der Unterstützung 
der Kommunalbetriebe Krefeld konnten frisch geschla-
gene Birkenbäumchen das Haus und den Garten schmü-
cken. Gemeinsam mit dem Betreuungsteam dekorierten 
einige Bewohnerinnen die Bäume mit bunten Bändern 
und sorgten so für eine festliche Atmosphäre. Am Nach-
mittag ging es beim traditionellen „Tanz in den Mai“ im 
Restaurant weiter. Bei selbst gemachter Maibowle mit 
Waldmeistergeschmack genossen die Bewohnerinnen 
und Bewohner einen fröhlichen Nachmittag. Für die  
passende musikalische Unterhaltung sorgte Sänger  
Andy Pat mit einer abwechslungsreichen Mischung aus 
Evergreens, Schlagern und bekannten internationalen 
Hits. Viele Gäste sangen, schunkelten und klatschten  
begeistert mit. Der gelungene Nachmittag war für alle 
ein stimmungsvoller Auftakt in den Wonnemonat Mai.

Gelungener Start 
in den Mai

Beim traditionellen Vatertagstreff ließen es sich 
die Herren bei frisch gebackenem Zwiebelbrot und 
deftigem Griebenschmalz oder Bauernleberwurst 
sowie dem Glas Bier gut gehen. Neben dem Schwel-
gen in Erinnerungen an frühere Zeiten wurde beim 
Geräuschequiz nicht nur erraten, was zu hören war. 
Es wurde scherzend diskutiert, ob das gehörte Mo-
torengeräusch ein Zwei- oder Viertakter war. Oder 
beim Schleifgeräusch, welche Körnung das Schmir-
gelpapier auf welchem Holz hat. Die Herren, denen 
der Rummel zu groß war, wurden von Jutta Ekmekci 
vom Betreuungsdienst überrascht. Beim Bierchen 
oder Glas Sekt gab es viele fröhliche Gespräche über 
frühere Zeiten und Männererlebnisse. Zwischen Bier, 
Schmalzbrot und Quizfragen wurden alte Geschichten 
wieder lebendig: Am Ehrentag der Männer hatten sie 
gelacht, gesungen und – ganz ohne Hektik – einen 
wunderschönen Vatertag gefeiert, der zeigt: „Jung 
geblieben ist, wer den Humor nicht verliert.“

BLUMIGE ÜBERRASCHUNG 
ZUM MUTTERTAG

Mit einer liebevollen Überraschung sorgte der Be-
treuungsdienst von BELLINI Krefeld am Muttertag für 
viele strahlende Gesichter. Begleitet vom Lied „Mama“ 
verteilten die Betreuungsassistentinnen Tanja Reintjes 
und Jutta Ekmekci Rosen an die Bewohnerinnen – per-
sönlich in den Wohnküchen und auf den Zimmern. Die 
Blumen und die herzlichen Gespräche machten den 
Besuch zu einem besonderen Moment.

Am Nachmittag wurde der Muttertag bei einem Sekt-
empfang im Restaurant gemeinsam gefeiert. Bewoh-
nerinnen, die nicht teilnehmen konnten, erhielten ihren 
Besuch durch die Betreuungsmitarbeiterinnen Uta Baier 
und Ivonne Ramirez direkt auf dem Wohnbereich. So 
wurde der Muttertag für alle zu einem rundum gelun-
genen Fest voller Freude und Wertschätzung.

Am 24. April 2026 erlebten die Bewohnerinnen und 
Bewohner der BELLINI Senioren-Residenz Krefeld einen 
besonderen Nachmittag: Sie waren zur Generalprobe 
des Musicals „Cinderella“ der StageDream Academy 
aus Grefrath eingeladen. Von den Plätzen in der ersten 
Reihe aus begeisterten sie die jungen Darstellerinnen 
und Darsteller mit liebevollen Kostümen, einem farben-
frohen Bühnenbild und mitreißenden Choreografien.
Die langjährige Verbindung zwischen der Musicalschule 
und BELLINI besteht durch den persönlichen Kontakt 
von Schulleiter David Goyens-Pick und Betreuungs-

Märchenhafter Ausflug 
zu „Cinderella“

mitarbeiterin Ulrike Lux-Pauli. Bereits in den vergan-
genen Jahren waren die Seniorinnen und Senioren zu 
Generalproben eingeladen worden. Auch im Mai kam 
die Musicalschule zu BELLINI: Ein Ausbildungsjahrgang 
präsentierte am 31. Mai 26  im hauseigenen Restaurant  
bekannte Songs aus Musicals wie My Fair Lady, West 
Side Story, Cats und Aladdin. Das eigens auf das Publi-
kum abgestimmte Programm sorgte für große Begeiste-
rung. Die Bewohnerinnen und Bewohner bedankten sich 
herzlich für den unvergesslichen musikalischen Nach-
mittag und freuen sich bereits auf ein Wiedersehen.

STAMMTISCH MIT ZWIEBELBROT

SENIOREN-RESIDENZ KREFELD
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TIERISCHE BEGEGNUNGEN IN WEEZE

Am 31. Mai 2026 besuchten Bewohnerinnen von 
BELLINI Geldern gemeinsam mit Mitarbeitenden des 
Betreuungsdienstes den Tierpark Weeze. Bei ange-
nehmem Wetter beobachtete die Gruppe zahlreiche 
Tiere und genoss die naturnahe Atmosphäre.  
Während des Rundgangs entstanden  
angeregte Gespräche über ver- 
schiedene Tierarten und frühere  
Zoobesuche. Eine gemütliche  
Pause bei frisch gebackenen  
Waffeln und kühlen  
Getränken rundete den  
Ausflug ab. Mit vielen  
schönen Eindrücken und  
strahlenden Gesichtern  
kehrten alle in die 
Senioren-Residenz  
zurück.

SENIOREN-RESIDENZ GELDERN

Am 10. Juli 2026 verwandelte sich die Außenanlage 
von BELLINI Geldern in eine stimmungsvolle Fußball-
arena. Unter dem Motto „WM“ feierten Bewohnerin-
nen, Angehörige und Mieterinnen gemeinsam ein 
fröhliches Sommerfest. Nach der Begrüßung durch 
Einrichtungsleiterin Frau Bartels-Sprenger genossen 
die Gäste Kaffee, Kuchen und erfrischende Getränke. 
Fußballrätsel, Flaggenraten und ein bewegungsreiches 
Training mit Fitnesstrainer Jannik Jost sorgten für bes-
te Unterhaltung. Beim anschließenden Elfmeterschie-
ßen traten bunte Mannschaften gegeneinander an, 
während der Torwart mit übergroßen Lufthandschu-
hen für viele Lacher sorgte. Für echte WM-Stimmung 
sorgten zudem 100 von TEDi Geldern gespendete 

Am 26. Mai 2026 besuchten Bewohner*innen von 
BELLINI Geldern gemeinsam mit Mitarbeitenden 
des Betreuungsdienstes die Pfingstkirmes der Her-
zogstadt. Bei strahlendem Sonnenschein erkunde-
te die Gruppe gut geschützt mit Sonnenhüten die 
zahlreichen Fahrgeschäfte und Buden. Dabei wurde 
viel erzählt, gelacht und gestaunt. Getränke sorgten 
zwischendurch für Erfrischung, bevor sich alle zum 
Abschluss ein Wunschgericht aussuchten. Besonders 
beliebt waren Pommes frites und Backfisch. Mit vielen 
schönen Eindrücken und bester Stimmung kehrten die 
Kirmesfans zurück.

Fußballfieber beim Sommerfest

SENIOREN-RESIDENZ GELDERN

Fahrgeschäfte 
und Buden

Deutschland-Trikots.  
Musik, Tanz und ein  
gemeinsames Grillen  
mit frisch zubereite- 
ten Burgern rundeten  
den gelungenen  
Nachmittag ab. Mit 
vielen schönen  
Begegnungen und  
großer Freude wird  
das Fest allen noch  
lange in 
Erinnerung  
bleiben.
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BELLINI-WM-Fieber
Deutschland traf auf Curaçao bei der Fußball-Welt-
meisterschaft: Dieses Spiel verfolgten die Bewoh-
nerinnen und Bewohner von BELLINI Geldern  
gemeinsam und gemütlich auf dem Wohnbereich 2 
am 14. Juni 26.

Auf diesen Sonntagabend waren viele gespannt: Das 
hatte der Soziale Dienst gewusst und ein Residenz-
Viewing organisiert. Dafür hatten die Mitarbeitenden 
den Aktivitätsraum passend in den Farben Schwarz-
Rot-Gold dekoriert. Die Fußballfans hatten nicht 
schlecht gestaunt, als sie den geschmückten Raum 
betraten. Für ihr leibliches Wohl gab es Chips, Käse-
stangen sowie verschiedene Kaltgetränke. Bereits 
vor dem Anpfiff verfolgten alle die Vorberichte: Dabei 
hatten sich zahlreiche interessante Gespräche rund 
um frühere Welt- und Europameisterschaften sowie 
unvergessene Fußballmomente vergangener Jahre 
entwickelt. In dieser geselligen Atmosphäre hatten die 
Bewohnerinnen und Bewohner anschließend das Spiel 
angesehen und genossen das einmalige Erlebnis.

Für sie war der Fußballabend eine gelungene Veran-
staltung mit guter Stimmung und sie waren nicht nur 
begeistert vom Ergebnis des Länderspiels: „Wir be-
danken uns bei allen Beteiligten und freuen uns schon 
auf die nächste gemeinsame Veranstaltung.“

SENIOREN-RESIDENZ GELDERN SENIOREN-RESIDENZ GELDERN

WOHLFÜHLNACHMITTAG

Am Mittwoch, den 24. Juni, lud das sommerlich 
warme Wetter zu einem ganz besonderen Nachmit-
tag in unserem schattigen Innenhof ein. Zahlreiche 
Bewohner*innen verbrachten gemeinsam eine schö-
ne Zeit in entspannter Atmosphäre. Für eine willkom-
mene Erfrischung sorgten kleine Plantschbecken, in 
denen die Füße gekühlt werden konnten. Dies brachte 
bei den sommerlichen Temperaturen eine spürbare 
Abkühlung. Dazu wurden leckeres Eis und kühle Ge-
tränke genossen.

Es wurde gesungen, erzählt und über viele schöne 
Erinnerungen gesprochen. Die fröhliche Stimmung 
war überall spürbar.

Im Mai 2026 sorgten die Mitarbeitenden der Senioren-
Residenz Geldern mit besonderen Aktionen zum  
Mutter- und Vatertag für schöne Momente. Am 10. Mai  
überraschte der Betreuungsdienst die Mieterinnen 
und Bewohnerinnen mit liebevoll gestalteten Laven-
delsäckchen und Schoko-Herzen. „Mit dieser Aktion 
möchten wir Wertschätzung zeigen und ein Lächeln 
schenken“, erklärt Matthias Griebler, Leiter des Sozia-
len Dienstes.

Am 14. Mai waren die Bewohner und Mieter zu einer 
gemütlichen Herrenrunde im Clubraum eingeladen. 
Bei gegrillten Würstchen, Bier und Softgetränken  

Wir feiern Muttertag 
und Vatertag

genossen die Männer und Väter das Beisammensein 
und angeregte Gespräche. Für zusätzliche Freude sorgte 
eine Runde Bingo, bei der sich jeder Teilnehmer über 
einen kleinen Preis freuen durfte.  
Die gelungene Veranstaltung  
stärkte die Gemeinschaft und  
bot Gelegenheit, sich noch  
besser kennenzulernen.  
Alle Beteiligten bedankten  
sich herzlich für den  
stimmungsvollen  
Nachmittag.
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SENIOREN-RESIDENZ DORSTENSENIOREN-RESIDENZ DORSTEN

Einen rundum gelungenen Tag erlebten die Bewoh-
ner*innen bei einem Ausflug zum Schmücker Hof in 
Kirchhellen. Unter dem Motto „Pflücken ohne Bücken“ 
konnten sie frische Erdbeeren bequem ernten – auch 
aus dem Rollstuhl heraus. 

Natürlich wurden die süßen Früchte direkt probiert und 
sorgten für viel Freude und echten Sommergenuss. 
Am Nachmittag setzte sich die schöne Erdbeerzeit bei 
einem besonderen Kaffeetrinken fort. 

In gemütlicher Atmosphäre stellte sich der neue Be-
wohnerbeirat vor und nutzte die Gelegenheit, mit den 
Bewohner*innen ins Gespräch zu kommen. Bei leckerer 
Erdbeerrolle sowie frischen Erdbeeren mit Sahne ent-
standen viele nette Begegnungen und ein lebendiger 
Austausch. Auch in den verschiedenen Bereichen des 
Hauses wurde die Erdbeerzeit gemeinsam genossen. 

So verband der Tag kulinarische  
Freuden mit Gemeinschaft, guten  
Gesprächen und einem herzlichen  
Kennenlernen des neuen  
Bewohnerbeirats.

EIN GANZ BESONDERER 103. GEBURTSTAG

Eine passende Geburtstagskarte zu finden, war gar 
nicht so leicht – schließlich feierte eine Bewohnerin 
ihren beeindruckenden 103. Ehrentag. Dieses beson-
dere Jubiläum wollten die Mitarbeitenden der Ein-
richtung selbstverständlich gebührend würdigen und 
gemeinsam mit ihr feiern. Im Restaurant stimmten die 
Mitbewohner*innen ein herzliches Geburtstagsständ-
chen an und sorgten damit für einen bewegenden  
Moment. Das Team der Senioren-Residenz überreichte 
der Jubilarin einen wunderschönen Blumenstrauß und 
eine liebevoll handgeschriebene Karte. So wurde ihr 
103. Geburtstag zu einem unvergesslichen Fest voller 
Wärme, Wertschätzung und schöner gemeinsamer 
Augenblicke.

SCHMETTERLINGE UND SONNENBLUMEN

Trotz sommerlicher Hitze erlebten Bewohner*innen, 
Mitarbeitende und zahlreiche Gäste einen unvergessli-
chen Tag. Eine riesengroße Tombola mit tollen Preisen 
sorgte ebenso für Begeisterung wie kühle Getränke 
vom Bierwagen, ein fruchtiger Cocktail und Eis vom 
liebevoll gestalteten BELLINI-Wagen. Frische Salate, 
Fleisch und Würstchen vom Grill sowie Kaffee und  
Kuchen rundeten das kulinarische Angebot ab.

Musiker Herr Narr heizte mit bekannten Liedern die 
Stimmung an. Es wurde fröhlich geschunkelt und 
getanzt. Auch die Polaroidfotos zum direkten Mitneh-
men waren eine schöne Erinnerung an das gelungene 
Fest. Passend zum Motto schmückten Schmetterlinge 
und Sonnenblumen das gesamte Haus. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Unterstützer*innen, die diesen 
besonderen Tag möglich machten.

Pflücken ohne Bücken und 
neuer Bewohnerbeirat
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SENIOREN-RESIDENZ DORSTENSENIOREN-RESIDENZ DORSTEN

SÜSSE AUSZEIT IN DER EISDIELE

Was gibt es Schöneres, als sich an einem 
warmen Tag mit einem köstlichen Eis zu erfri-
schen? Bei einem gemeinsamen Besuch in der 
Eisdiele genossen die Bewohner*innen ihre 
Lieblingssorten und die angenehme sommer-
liche Atmosphäre. Dieser fröhliche Schnapp-
schuss hält einen Moment voller Genuss und 
Lebensfreude fest. In geselliger Runde wurde 
erzählt, gelacht und jeder Löffel ausgiebig 
genossen – eine kleine Auszeit, die allen ein 
Lächeln ins Gesicht zauberte.

Bereits zum vierten Mal fand am 31. Mai 2026 der 
Brustkrebsspendenlauf im Bürgerpark Maria Lindenhof 
in Dorsten statt. Rund 2.000 Läufer*innen beteiligten 
sich an der Veranstaltung und sammelten laut Brust-
krebshilfe Dorsten insgesamt 58.000 Euro für den 
guten Zweck.

Für Bewohnerin Annelise Dickert war es bereits die 
zweite Teilnahme. Nachdem sie im vergangenen Jahr 
noch vollständig vom Regen überrascht worden war, 
zeigte sich das Wetter diesmal von seiner deutlich 
freundlicheren Seite. Mit viel Motivation absolvierte 
sie den 2,5 Kilometer langen Walkinglauf und wurde 
kurz vor der Ziellinie von ihren Mitbewohner*innen 
begeistert empfangen und tatkräftig angefeuert.

Als sie schließlich das Ziel erreichte, war die Freude 
groß. Eine wirklich tolle Leistung, auf die das gesamte 
BELLINI Team sehr stolz ist! Ganz im Sinne des Ver-
anstaltungsmottos „Gemeinsam weiter gegen Brust-
krebs kämpfen!“ wurde an diesem Tag eindrucksvoll 
Zusammenhalt gelebt. Zum schönen Abschluss nutz-
ten die Unterstützer*innen den gemeinsamen Ausflug 
für einen entspannten Besuch im Eiscafé.

Gemeinsam stark 
für den guten Zweck

Muttertag 2026

SENIOREN-RESIDENZ DORSTEN
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SENIOREN-RESIDENZ NEUWIEDSENIOREN-RESIDENZ NEUWIED

Den blühenden Wonnemonat mit blumigen Liedern 
besingen und feiern: Am 1. Mai 2026 versammelten 
sich Bewohnerinnen und Bewohner von BELLINI 
Neuwied auf der residenzeigenen Terrasse.

Musikalischer Eröffnung des Wonnemonats: Der 
BELLINI Neuwied-Chor, bestehend aus singfreudigen 
Seniorinnen und Senioren, war wieder aufgetreten 
und hat die Feier im Freien mit passenden Songs 
eingeleitet. Zu hören bekamen die Bewohnerinnen 
und Bewohner „Tulpen aus Amsterdam“ von Mieke 

Am zweiten Sonntag im Mai ist traditionell Mutter-
tag – und BELLINI Neuwied ehrte am 10. Mai 2026 die 
Bewohnerinnen und Mitarbeiterinnen des Hauses mit 
herzlichen Geschenken. Eine Aufmerksamkeit, die 
alle Damen zum Strahlen brachte: Mitarbeitende des 
Betreuungsdienstes hatten für den Feiertag einen 
Wagen reichlich bestückt. Darauf waren bunte Rosen, 
gebastelte Herzen und Lollis in Herzform als Präsente 
zu finden. Zusätzlich konnte, wer wollte, ein Glas Sekt 
nehmen, um gemeinsam anzustoßen. Eine liebe Akti-
on, die nicht nur bei den Seniorinnen bestens ankam: 
Auch die Beschäftigten, die an diesem Tag Dienst 
hatten, freuten sich über die kleine Zuwendung, und 
in der ganzen Residenz fühlten sich die Frauen geehrt: 
„Alles Gute zum Muttertag!“

MuttertagVatertag

Blumige Lieder im Chor singen zum 1. Mai
Telkamp, „Wenn der weiße Flieder blüht“ von Richard 
Tauber und einige mehr.

Erfrischender Frühlingsklassiker: Zum strahlenden Son-
nenschein gehört eine typische Erfrischung, die beliebte 
Maibowle. Die Feiernden waren begeistert vom Aroma 
des Waldmeisters und hatten gemeinsam angestoßen. 
Die Laune war prächtig und vom Betreuungsdienst wird 
berichtet: „Alles in allem war der 1. Mai eine gelungene 
Feier und die Gäste verabschiedeten sich mit einem 
Lächeln.“

Die Mitarbeitenden der BELLINI Senioren-Residenz 
Neuwied wollten den Herren des Hauses eine beson-
dere Freude zum Vatertag bereiten. Gemeinsam mit 
den Bewohner*innen entstand so die Idee für ein 
fröhliches „Männerfest“ am 14. Mai 2026. Im passend 
dekorierten Restaurant begeisterte der hauseigene 
Chor mit bekannten Liedern wie „Marina“ und „Capri-
Fischer“. Die Musik sorgte für beste Stimmung und 
einige Bewohner schwangen voller Freude das Tanz-
bein. Verschiedene Spielbereiche luden außerdem 
zu geselliger Unterhaltung ein. Für den genussvollen 
Abschluss servierte die Küche bunte Grillteller und 
ein gutes Glas Bier. So wurde der Vatertag zu einem 
rundum gelungenen Fest voller Gemeinschaft, Musik 
und Lebensfreude.
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SENIOREN-RESIDENZ NEUWIED SENIOREN-RESIDENZ NEUWIED

Spannende Einblicke in die römische Vergangenheit 
erlebten Bewohner*innen von BELLINI Neuwied am 
29. April 2026 bei einem Ausflug in die RömerWelt am 
caput limitis in Rheinbrohl. Die Stadtverwaltung Neuwied 
organisiert über freie Träger regelmäßig Freizeitan-
gebote für ältere Bürger*innen. Auch Gruppen der 
BELLINI Senioren-Residenz hatten bereits mit großer 
Freude daran teilgenommen und blickten dem neuen 
Ausflugsziel gespannt entgegen.

Bei strahlendem Sonnenschein reiste die Gruppe 
mit dem Bus nach Rheinbrohl. Dort erwartete die 
Teilnehmer*innen eine lebendige Zeitreise: Die  
RömerWelt liegt am historischen Beginn des Limes 
und vermittelt anschaulich, wie römische Truppen und 
die damalige Bevölkerung vor fast 2.000 Jahren lebten 
und arbeiteten. Besonders beeindruckend waren eine 
Schmiede- und Steinmetzvorführung, bei der altes 
Handwerk hautnah erlebbar wurde. Auch das Außen-
gelände lud bei schönstem Wetter zum Entdecken 
und Verweilen ein. Eine Führung durch das Museum 
rundete den abwechslungsreichen Besuch ab und 
vermittelte zahlreiche neue Eindrücke.

Am Abend kehrten die Bewohner*innen begeistert in 
die Einrichtung zurück. Das einhellige Fazit lautete: ein 
rundum gelungener Ausflug – gerne wieder!

SENIOREN-RESIDENZ NEUWIED

SÜDSEE-WELLNESS

Im Sommer wie im Urlaub wohlfühlen: Die Be-
wohnerinnen und Bewohner von BELLINI Neuwied 
erlebten am 10. Juni 2026 wieder einen Wellnesstag 
voller Entspannung. Der Angebotsraum auf dem 
Wohnbereich 2 verwandelte sich in eine Wellness-
oase: Mitarbeitende hatten den Raum mit som-
merlicher Deko versehen und dort hatten sich die 
Seniorinnen und Senioren für einen Kurzurlaub in 
der Residenz getroffen. Im Hintergrund hörten sie 
entspannendes Meeresrauschen und das machte 
das Strandfeeling perfekt.

Für das leibliche Wohl innen und außen war ge-
sorgt: Auf Wunsch erhielt jede und jeder eine Kopf- 
oder Handmassage und manche hatten beides 
gewählt. Dazu gab es Wohlfühlmasken für das Ge-
sicht, um die Haut zu pflegen. Ihre Gaumen hatten 
sie ebenfalls verwöhnt mit Fruchtspießen, frischen 
Smoothies und Gemüsesnacks – so bereicherte das 
Entspannungsangebot wieder perfekt den Alltag.

Auf Zeitreise 
in die RömerWelt

RENTNERBAND UND RESIDENZCHOR

Bei BELLINI Neuwied sorgte die ehrenamtliche Enger-
ser Rentnerband am 18. Juni 2026 erneut für beste 
Stimmung. Gemeinsam mit dem BELLINI Neuwied-
Chor begeisterten elf Sänger und Instrumentalisten 
die Bewohner*innen mit bekannten Liedern wie „Die 
kleine Kneipe“, „Eviva España“ und dem „Steigerlied“. 
Ziehharmonika, Klarinette, Gitarren und Flöten erfüllten 
die Senioren-Residenz mit vertrauten Klängen. Zum Ab-
schied erklang „Auf Wiedersehen“ – verbunden mit der 
Vorfreude auf ein nächstes Konzert. Als Dank erhielten 
die Musiker ein kühles Helles.

Der residenzeigene Chor war auch wieder aufgetreten – 
und hatte Lieder gesungen wie „Hey, das ist Musik für 
dich“ von Peggy March und „Marina“ von Rocco Granata. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner hatten sich mit viel 
Applaus für das gelungene Konzert bedankt.
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